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	++
	+
	-
	--

	 
	AQ-10 Kinder-Version
	 
	 
	 
	 

	1.
	Er/Sie bemerkt oft leise Geräusche, die andere nicht hören.
	 
	 
	 
	 

	2.
	Er/Sie konzentriert sich normalerweise mehr auf das Gesamtbild als auf kleine Details.
	 
	 
	 
	 

	3.
	In einer Gruppe von Menschen kann er/sie leicht mehreren verschiedenen Gesprächen folgen.
	 
	 
	 
	 

	4.
	Er/Sie kann leicht zwischen verschiedenen Tätigkeiten hin- und herwechseln.
	 
	 
	 
	 

	5.
	Er/Sie weiss oft nicht, wie man ein Gespräch mit Gleichaltrigen aufrechterhält.
	 
	 
	 
	 

	6.
	Er/Sie ist gut in alltäglichen Gesprächen (Small Talk).
	 
	 
	 
	 

	7.
	Wenn er/sie eine Geschichte liest, fällt es ihm/ihr schwer, die Absichten oder Gefühle der Figuren zu erkennen.
	 
	 
	 
	 

	8.
	Als er/sie im Kindergarten war, spielte er/sie gern Spiele, bei denen man mit anderen Kindern so tut, als ob (Rollenspiele).
	 
	 
	 
	 

	9.
	Er/Sie erkennt leicht, was jemand denkt oder fühlt, wenn er/sie dessen Gesicht sieht.
	 
	 
	 
	 

	10.
	Er/Sie hat Schwierigkeiten, neue Freunde zu finden.
	 
	 
	 
	 

	 
	Anzahl Punkte in den rosaroten Feldern = 
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	+
	-
	--

	 
	AQ-10 Jugendlichen-Version
	 
	 
	 
	 

	1.
	Er/Sie bemerkt ständig Muster in Dingen.
	 
	 
	 
	 

	2.
	Er/Sie konzentriert sich meist mehr auf das Gesamtbild als auf kleine Details.
	 
	 
	 
	 

	3.
	In einer Gruppe von Menschen kann er/sie leicht mehreren verschiedenen Gesprächen folgen.
	 
	 
	 
	 

	4.
	Wenn es eine Unterbrechung gibt, kann er/sie sehr schnell wieder zu dem zurückkehren, was er/sie gerade gemacht hat.
	 
	 
	 
	 

	5.
	Er/Sie stellt häufig fest, dass er/sie nicht weiss, wie man ein Gespräch aufrechterhält.
	 
	 
	 
	 

	6.
	Er/Sie ist gut in alltäglichen Gesprächen (Small Talk).
	 
	 
	 
	 

	7.
	Als er/sie jünger war, spielte er/sie gern Spiele, bei denen man mit anderen Kindern so tut, als ob (Rollenspiele).
	 
	 
	 
	 

	8.
	Er/Sie findet es schwierig, sich vorzustellen, wie es wäre, jemand anderes zu sein.
	 
	 
	 
	 

	9.
	Er/Sie findet soziale Situationen einfach.
	 
	 
	 
	 

	10.
	Er/Sie hat Schwierigkeiten, neue Freunde zu finden.
	 
	 
	 
	 

	Anzahl Punkte in den rosaroten Feldern =
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	+
	-
	--

	 
	AQ-10 Erwachsenen-Version
	 
	 
	 
	 

	1.
	Ich höre oft leise Geräusche, die andere nicht hören.
	 
	 
	 
	 

	2.
	Normalerweise konzentriere ich mich mehr auf das Gesamtbild als auf Details.
	 
	 
	 
	 

	3.
	Mir fällt es leicht, mehrere Sachen gleichzeitig zu machen.
	 
	 
	 
	 

	4.
	Wenn ich unterbrochen worden bin, kann ich schnell mit meiner vorherigen Tätigkeit weitermachen.
	 
	 
	 
	 

	5.
	Es fällt mir leicht, zwischen den Zeilen zu lesen, wenn jemand mit mir spricht.
	 
	 
	 
	 

	6.
	Wenn ich mit jemandem rede, merke ich, wenn er/sie sich langweilt.
	 
	 
	 
	 

	7.
	Wenn ich eine Geschichte lese, fällt es mir schwer, mir die Absichten der Figuren auszumalen.
	 
	 
	 
	 

	8.
	Ich sammle gerne Informationen zu Kategorien einer Sache, z.B. Autotypen, Vogelarten, Zugtypen, Pflanzenarten.
	 
	 
	 
	 

	9.
	Es fällt mir leicht zu erkennen, was jemand denkt oder fühlt, wenn ich sein Gesicht sehe.
	 
	 
	 
	 

	10.
	Mir fällt es schwer zu erkennen, was andere Menschen vorhaben. 
	 
	 
	 
	 

	Anzahl Punkte in den rosaroten Feldern =
	 
	 
	 
	 



Abb. 1 AQ-10 Kinder-, Jugend- und Erwachsenenversion
Interpretation der AQ-10 Versionen: ++ = stimme ganz zu, + = stimme zu, - = stimme eher nicht zu, -- = stimme nicht zu. Jede Markierung im rosaroten Bereich wird mit einem Punkt bewertet. Erreicht eine Person ≥ 6 Punkte: Hinweis auf autistische Merkmale → weitere diagnostische Abklärung empfohlen.
Quelle: Allison, Carrie et al. “Toward brief “Red Flags” for autism screening: The Short Autism Spectrum Quotient and the Short Quantitative Checklist for Autism in toddlers in 1,000 cases and 3,000 controls [corrected].” Journal of the American Academy of Child and Adolescent Psychiatry vol. 51,2 (2012): 202-212.e7. doi:10.1016/j.jaac.2011.11.003
